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Rückkehrhilfe: Ein Perspektivenwechsel 
 

Rückkehrhilfe konkret 
 

Somalia, Mogadischu 
 
Frau H. ist im Mai 2017 freiwillig in ihr Heimatland Somalia zurückgekehrt. Sie hat sich mit ihrer 
Familie, die in Mogadischu im Distrikt Medina lebte, wiedervereinigt. Das Staatssekretariat für 
Migration (SEM) gewährte ihr eine finanzielle Hilfe für die Umsetzung ihres 
Reintegrationsprojektes und zusätzliche Unterstützung für ihr krankes Kind. Die Internationale 
Organisation für Migration (IOM) wurde für die Koordination der Umsetzung vor Ort beauftragt. 
 
Sie schaffte es, ihre Businesspläne mit der 
Reintegrationshilfe umzusetzen und eröffnete einen 
Kleinwarenladen. Sie hatte bereits früher Erfahrung 
auf diesem Gebiet gesammelt und dachte, dass es ihr 
langfristig helfen wird, ein Einkommen für ihre Familie 
zu erzielen. Mit der Unterstützung ihrer Familie 
betreibt sie jetzt einen Kleinwarenladen im Dorf. 
 
Trotz der wachsenden Konkurrenz auf dem Markt, 
den Sicherheitsherausforderungen und dem Mangel 
an genügend Kapital hat sie weitergemacht. Als IOM 
sie im März 2018 nach dem Projekt fragt, antwortet 
Frau H.: "Solche Projekte lassen uns Frauen mit den 
anderen konkurrieren und sorgen dafür, dass wir 
unseren Lebensunterhalt für unsere Familie 
verdienen". Sie sei zufrieden mit ihrer jetzigen 
Situation und könne mit dem Verdienst aus ihrem 
Geschäft für ihren Lebensunterhalt und den ihrer 
Tochter aufkommen. In Zukunft möchte sie im Ort der 
Rückkehr bleiben, ihr bestehendes Geschäft erweitern 
und sogar noch ein weiteres Geschäft eröffnen.  
 

Das Konzept Rückkehrhilfe hat sich in vielen Ländern Europas als eine humanitäre und 
gleichzeitig kostengünstige Lösung bewährt und durchgesetzt. Ziel der Rückkehrhilfe ist es, 
berechtigte Interessen von Migrantinnen und Migranten sowie Interessen der Schweiz und der 
Herkunftsländer zu verbinden. Rückkehrhilfe trägt zu einer nachhaltigen und erfolgreichen 
Rückkehr bei. Sie wird so festgelegt, dass unerwünschte Pull-Faktoren Richtung Schweiz 
ausgeschlossen werden können. 


